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Vegetationseinheiten
Sumpfseggenried, Brennessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur, Brennessel-Rohrglanzgras-Hochstaudenflur

BD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse
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landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

16771

X

Ehemaliger, langgestreckter Torfstich inmitten von Intensivgrünland an der Kittendorfer Peene. Im Torfstich ist ein artenarmes 
Sumpfseggenried auf nassem Standort ausgebildet, das stellenweise am Rand und in der Mitte des Torfstichs in Brennessel-Sumpfseggen-
Hochstaudenfluren übergeht. Im feuchten Bereich in der Mitte des Torfstichs befindet sich auch eine Brennessel-Rohrglanzgras-
Hochstaudenflur. Als Trittsteinbiotop ist er als wertvoll einzuschätzen.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Cirsium arvense Lycopus europaeus Phalaris arundinacea Solanum dulcamara
Symphytum officinale Urtica dioica

Cirsium oleraceum Lythrum salicaria


